
Albert Ausobsky jr., Bischofshofen:

Das 6.Salzburger Ornithologentreffen am 29. und 3o.Mai 1965

Das ursprünglich im Habachtal geplante Treffen musste wegen der
ungunstigen Witterungsverhältnisse in diesem Frühjahr in eine
Gegend verlegt werden,, in der wenigstens keine Schneefälle zu
erwarten waren. So entschlossen, wir uns, das Alpenrandgebiet in
der nördlichen Osterhorngruppe zu untersuchen, in dem wir von
einigen im Salzburger Alpenraum vertretenen Vogelarten die nörd-
liche Grenze ihrer Verbreitung erwarteten und zu bestätigen
hofften. Mit "herausforderndem" Optimismus lockten wir in der
Einladung mit zu erwartenden ornitholögisehen "Gustostückerln"•
wie Wanderfalk,. Weissrückenspecht, Berglaubsänger. und Zwergschnäpper
und trotz drohend regenschwerer'Wolken fanden sich 13 Teilnehmer
in. Koppl ein. Besonders freuten wir uns, drei Gäste begrüssen zu
dürfen: Frau Prof.Dr.Urschler von der Werkschule Felbertal,
eine begeisterte Botanikerin, Herrn Faltermeier, Ornithologe aus "
Frankfurt a.M. und Herrn Kramer, unseren bekannten Kapuzinerberg-
gemsen-Sp:ezialisten. Aus unserer Gemeinschaft nahmen teil-:
T.Aichhorn, Ausobsky jr., Brudl^ (.3o.5.), Graf, Lindenthaler,
Mazzucco jr., Surtmann, Winklef und'Prof.Dr.Wotzel. Herr
Dir. Tetsch von der Volksschule Koppl, der leider am Treffen nicht
teilnehmen konnte, übermittelte unsals Verwalter der Forscher-
hütte "Spechtenschmiede'', die uns als Stützpunkt wertvolle Dienste
leistete, die besten Grü.sse. Für die Erlaubnis, diese Forschungs-.
station benützen zu dürfen, sind wir.auch der ÖNJ-Gruppe Salz-
burg zu besonderem Dank verpflichtet. ' •

Den Nachmittag des 29.Mai nützten wir für die erste Exkursion
von der Spechtenschmiede über Gaisbergäu zum Nockstein. Hier
gab es bereits die ersten Überraschungen: einen besetzten Horst-
des Wespenbussards, eine Bruthöhle mit Jungen, vom Weissrücken-.
specht (die Graf einige Tage später beringen konnte!) und am '.
Nockstein Wanderfalk und Mauerläufer. Bei solchem Beobachtuhgs-
glück konnte auch der einsetzende Schnürlregen die Begeisterung
nicht im geringsten schmälern! Nach dem gemütlichen Abendessen'
in Koppl fanden sich die Teilnehmer zur Diskussion'über die
Beobachtungen der letzten Wochen in der Specht enschmiede ein, •
wo inzwischen auch Prof.Dr.Stüber eingetroffen war und die
Ornithologen als "Häusherr" im Namen der ÖNJ in ihrer Hütte' be— •
grüsste.

Am nächsten Tag- das Wetter hatte -nach anfänglichem Zögern freund-
lichen Charakter angenommen, nachmittags wurde es geradezu •früh-
lingshaft - brachte uns der Bus, den uns Obstl.Lacchini freund-
licherweise zur Verfügung stellte-, zur Strvbl;.lamm, wo wir neben
Kolkraben und anderen Arten auch den in der Einladung "vorgesehenen"
Berglaubsänger fanden. Über Faistenau (isoliertes Feldlerchen-
Vorkommen) führte die Exkursion in die Ramsau:- dort gab es ein
neues Wacholderdrosselvorkommen.- Einen weiteren Höhepunkt lieferte
am Nachmittag eine kurze Begehung des Hintersee-Ostufers, wo der
von Lindenthaler und Dr.Wotzel am 15.5. entdeckte Halsband-
schnäpper wiedergefunden wurde, (am 13.6. konnten die Entdecker
schliesslich den Brutnachweis - den ersten in Salzburg! - erbrin-
gen)und das Glück hätten wir gepachtet: noch eine Beobachtung
eines Weissrückenspechtes! Nun'fehlte nur noch-die letzte im Programm
groaespurig angekündigte Art! Kurz vor der Heimfaht bestiegen-
Mazzucco, Winkler und Verf. in einer "Blitzexursion" noch den
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Nordosthang des Feichtensteins und konnten neben anderen Arten
noch Steinadler und vor allem den nooh ausständigen Zwergschnäpper,
ein singendes. Männchen, feststellen*.,;,:,:.. • - . . . .

Die Beobaohtungsdaten •• • •

29.5.1965; ' • . ;
; . '

1445 - 154o h, Koppl " Sp echt ens chmiede" (Schernthan) - G-aisbergau-
Nooksteinsattel 71o-9oo--97o m. UTM 61,75-95,93 b is 6o,oo-96,43 b i s '
59,22-97.45 •
1 <? r.Kuckuek, 3 Rabenkrähen, 1 Eichelhäher, 1 Nest Kohlmeise
in Stützmauer, der "Spechtenschmiede", 1 Tannenmeise, 1 West Kleiber,
1 s. Waldbaumläufer, 1, ljuv.Singdrossel, 2 s.Amsel, 19.Garten-
rotschwanz, 1 Hausrotschwanz, 1 fütterndes Hotkehlchen,'2 s.
Zilpzalp, 1 s. Waldlaubsänger/ 1 s. Sommergöldhähnohen, 1 s. Hecken-
braunelle, 1 Baumpieper, 1 Bachstelze, 1 Gebirgsstelze, 2 Stare,
2 Gimpel,.5 (1 s. ltf, 1? ) Buchfink, 2 Goldammern, 2 (ls.) Zaun-
könig. ' . . . . • . • ; ,' .

154o - 185o h« Nocksteinsattel - Winkl- Gaisbergau 97o - 9oo - oa
8oo m. UTM 59»22 - 97.45 bis 59.88 - 97.85 bis 6o,o - 97,o %

•1: Wanderfalk, Nockstein-Nordwand (Horst?), 1 besetzter Horst von
Wespenbussard ,95o m, 59,8-96,6, 2 Ringeltauben, 1 Nisthöhle
mit Nestlingen .Weissrückenspecht 97o m 59,07-97,28, 2 a. Feld-
lerche, 2 Eichelhäher,. 1 Mauerläufer,Nockstein-Nordwand, 2 ( 1 s.)
Zaunkönig, 1 s. Singdrossel, 1 s. Rotkehlchen, 1 s.Mönchsgrasmüoke,
1 s. Waldlaubsänger, 1 s. • Wintergoldhähncheh, 2 s. Sommergold-
hähnchen, 1 s. Heckenbraunelle', 2' Gimpel, 1 s. Buchfink,

3 0 . 5 . 1 9 6 5 ' . . • . \ . ! 7 . . • ' . ' • • ' • •;•;•'• .

o7oo - o9oo hf Koppl,"Spechtensohmiede" (Schernthan)-71o m UTM
61.75 - 95.93 : • : , .

1 Eichelhäher, 2 s. Kohlmeise ', 1 s. Amsel, T s„ Gartengrasmücke,
1 s,'Dorngrasmücke, 1. s. Waldlaubsänger, 1 s. 'Sommergoldhähnchen,
2 s. Baumpieper, 1 G-ebirgsstelze, 3 Stare, 1 Buchfink.

o91o h, Koppl. Nesselbaoh 7oo m UTM 62,8 - 97»6 1 Eichelhäher g|

o91o h, Koppl, Eggerhäuser' 7oo m ,UTM 63,93 - 97«2
1 s. Sommergoldhähnchen • • ; •
o915 h. Ebenau 6oo m UTM 63.3 - 95,o 2 Rauchschwalben, 2 Stare

o92o h« Hinterebenau Strub 6oo m, UTM 63,98 - 93.2 ;
1 s. Mönchsgrasmücke . f

o93o ht Hinterebehau, Strubklamm-»Ende 7oo m UTM 64,7 - 92,9

lc? Stockente, 4 ( 2 juv.?) Kolkraben, 2 Rabenkrähen, 1 Kohlmeise,
4 Tannenmeisen. 1 s.Sumpfmeise, 1 Weidenmeise', 1 Familienverband
Kleiber, 3 (2 s.)Zaunkönige, 1 ad. 1 eben flügge Singdrossel,
1 Amsel, 1 s. Gartenrotschwänz, 1 s. Rotkehlchen, 2 s. Zilpzalp,
1 s. Fitis, 1 s. Waldlaubsänger, 3 s. Berglaubsänger, 1 s. Sommer-
goldhähnchen, 1 s. Baumpieper, 1 s. Gründling, 4 (3 s.)Buchfinken

looo h, Strubklamm-Anfang (See-Ende) 67o m UTM 65,9 - 93,1

1 Tannenmeise, 1 s. Zaunkönig, 1 s. Singdrossel, 1 s.Amsel,
1 s. Gartenrotschwänz, 1 s. Mönchsgräsmücke, 1 s. Zilpzalp
2 s.Fitis, 1 s.Sommergoldhähnchen, 1 Bachstelze, 1 Gimpel, lGoldammer
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lolo - 1115 h. Strubklamm 7oo - 675 m UTM 64.7 - 92,9 bis

1 Mäusebussard, 5 Rabenkrähen, 1 s. Kohlmeise, 3 ) 1 s.) Tannen-
meisen, 1 Weidenmeise, 1 s. Zaunkönig,. 3 ( 1 schwar.zes •<?, 1 s.)
Hausrotschwanz, 1 s. Zilpzalp, 1 s. Pitis, I s . Sommergoldhähnchen,
2 s.Heckenbrauriellen, 1 s.Baumpieper, 1 Gimpel, 4(2 s. 1 rülscht)
Buchfink, 1 s.Goldammer

113o h. Fajstenau. Stegleiten 68o m UTM 66,75 - 93,o5 2 Stare

1145 h. Faistenau 78o m UTM 67,6 - 93.4
1 e r.Kuckuck, 2 s,Feldlerche, mehrere Rauchschwalben, UTM 68,3-92,7,
mehrere Mehlschwalben UTM 68,3 - 92*7', 1 Rabenkrähe, 1 s. Sing-
drossel, 1 s>Amsel, 1<? Hausrotschwänz, 1 s.Zilpzalp, 1 s.
Bäumpieper, 2 Stare, 1 s. Grünling.,. 1 s..Buchfink, mehrere Haus- . ,
S p e r l i n g e -..••.:• '•••.:,-.'• . ,, .. .. ' •;'.. • .':

12oo - 133ö h, Faistenau Ramsau 77o - 75o m , UTM 69,5 - 9 -92,0-A-
1(? Stockente (Brunnbach), 1 a. r.Fasan, 2 Schwarzspechte (dridri-
gluik- und kjak-Rufe), 2 Rauchschwalben, ca. 2o Mehlsahwalben,
9 Rabenkrähen, 2 (1 &*•)*Kohlmeisen, 3 (2 s.) Tanrienmeisen,
1 Sumpf'me.ise,.. 4 •( "Zwitseherflug.")- Wacholderdrosseln, 2 (1 s.)
Singdrosseln, >2 ( ls.T" Amsel/ 1 s. Gartenrotschwänz, i s. Mönchs-
grasmücke, 3 s. Gartengrasmücken, 2 ( 1 s.) Dorngrasmücken,
2 Klappergrasmücken, 2.s. Zilpzalp, 2 s. Fitis, 2 s. Waldlaubsänger,
1 3. Sommgoldhähnchen, 3 s, Heckenbraunellen, ' 2 s. Baumpieper,
1 (vermutlich?) Wiesenpieper> 1' Gebirgsstelze, 1 s. Grünling,
1 Gimpel, 6' ( 4 s.,: i<? 19̂  mit Mstmaterial, Nest begönnen, in
Jungfichte) Buchfinken, V (2 s.) Goldammer," 1 Haussperling

1115 - 151o h, "Hintersee.^. Ostufer 69o m, • UTM- 69t2- - '89,85

2 && 1$ Stockenten, 1 W.eissrückenspecht mit Futter, 1 Wald-
baumläufer, 1 Amsel, ,1<J Amsel.680 m, 67,3-. 9i»8» 1 s. Garten-
rotschwanz, 1 s. Rotkehlchen, 2 s. Gartengrasmücken, 2 s.Fitis
1<? s., 1$P?. Halsbandschnäpper. 1 Bachstelze, 1 s.Grünling,
1 s. Buchfink ' .' ' '' • • • • - • • ;••- • •••• • • - y • , -y •;.

152.0 - 164oh-, Hintersee,, leichtenstein 75o '-> Io2o m,-. UTM 71,85-86,o5
bis'72,35 - 86,Toor bis. .72,4-7 •-. 85,5 .• • ' .
1 immat.Steinadler-, 1 Mattsebussard, 2 Ringeltauben, 1 Rabenkrähe,
1 Eichelhäher, 4 (2 s.) Tannenmeisen, 1 Sumpfmeise,- 1 Weidenmeise,
1 Kleiber, 2 s. Zaunkönig, 2 s. (1 unter Felswand) Gartenrotschwanz,
1 s. Hausrot schwänz," 2 s. Rotkehlchen,' 1 s. Zilpzalp, 1 s. irfald-
laubsänger, 3 s, Sommergoldhahnohen, 1 s. Zwergschnäpper, 900-m • -
UTM 72,6 -85,7, 3 Bachstelzen, 1 Neuntöter, 1 Zeisig, 4 (1 Nest)
im Ort Hintersee) Buchfink

Abkürzungen:3 - Männchen, 9 = Weibchen, s. = singend(e)
r. = rufend(e)
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